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Sommerfest der Bürgerhilfe Bruchköbel e.V. 

 
 

Eigentlich ist es schon Tradition, dass dieses Sommerfest („eines der größten und 
wichtigsten Vereine Bruchköbels“ – Originalton Bürgermeister Maibach) – bei strah-
lendem Sonnenschein und blauem Himmel stattfindet.  In diesem Jahr, das uns 
Aprilwetter bis in den Juli gebracht hatte, war das dennoch ein besonderes Thema.  
 
Silke Zielke, die für den Vorstand die Gäste begrüßte, meinte, das könne nur an den 
fleißigen Helfern der Bürgerhilfe liegen, die vom Wettergott für ihre tolle Arbeit 
belohnt würden. Der Bürgermeister reklamierte das schöne Wetter für die Stadtre-
gierung, die genau für diesen Tag und die Bürgerhilfe Sonnenschein bestellt habe. 
Die vielen Gäste waren es zufrieden und genossen das wie immer hervorragend 
organisierte Fest. Die Stimmung war wieder – gefördert durch kühle Getränke und 
leckere Speisen – hervorragend.. 
 
Tja, auch der Fußballgott hatte mitgespielt! Was wäre gewesen, wenn das EM-Spiel 
gegen Frankreich schon um 19.00 Uhr angesetzt gewesen wäre? Zum Glück hatten 
die Organisatoren des Sommerfestes schon im Januar 2016 bei der UEFA inter-
veniert und um das Zeitfenster 17.00 bis 20.00 Uhr für die Bürgerhilfe gebeten. So 
ging alles gut. 
 
Der Bürgermeister überraschte in seiner Begrüßung mit dem Hinweis, dass die 
Gäste – es waren wieder nahezu 200 gekommen – eigentlich auf einer potentiellen 
Baustelle sitzen würden. Hintergrund sind die im Planungsstadium befindlichen 
baulichen Veränderungen in der Mitte von Bruchköbel. Er erneuerte in diesem 
Zusammenhang seine Zusage, dass die Bürgerhilfe im neuen Stadthaus wieder ein 
vergleichbares, geeignetes Büro erhalten werde. In der Bauphase werde es für die 
Bürgerhilfe wie für die übrigen Vereine und förderungswürdigen Organisationen der 
Stadt akzeptable Übergangslösungen geben. 
 
Die Teilnehmer des Sommerfestes sammeln und spenden bei der Veranstaltung 
üblicherweise für einen gemeinnützigen Zweck an eine Organisation Bruchköbels.  
Diesmal sollte das Geld an die „ESSENSBANK ISSIGHEIM“ gehen. Der sympa-
thische Gemeindepfarrer von Issigheim, schilderte in lockerer Rede Sinn und Zweck 
der „ESSENSBANK“ und dankte für die Spende. 
 
Dann kamen die Kids vom RTV Roßdorf mit ihrer Tanzgruppe „Karo Girls“ (Leitung 
Tara Tannita Kuhn) und erfreuten die Zuschauer mit Formations-Tanz und turneri-
schen Einlagen zu flotter Musik. 
 
Das nahende EM-Halbfinal-Spiel Deutschland gegen Frankreich sorgte dafür, dass 
die Feier  etwas eher als sonst beendet wurde. Dennoch waren sich die Besucher 
darin einig, dass dies wieder einmal ein gelungenes Sommerfest der Bürgerhilfe 
Bruchköbel war.                                                                                    

(Volker Hirsch) 

 

 


